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Am Titelbild dieser Ausgabe eine weitere Heimschuher Legende:
Josef Uedl; Musik hält jung, das ist ja wohl hinlänglich bekannt. Aber
wie gesund und agil Musik hält, erlebte Karl Oswald beim seinerzeiti -
gen Gespräch über die Blasmusik mit Josef Uedl (geboren 1919). 
Er war sein Leben lang aktiver Musiker, Gründungsmitglied der
Musikkapelle, Landwirt und Versicherungsberater. Gekannt hat ihn
wohl jeder als „da Schatzl“!
Nachzulesen sind seine Erzählungen im 
Buch „Heimschuh – Geschichte und Geschichten“. 

„Heimschuher Legenden“...
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Hochwasserschutz 
Sulm

Die Baumaßnahmen für
den Hochwasserschutz
entlang der Sulm sind
abgeschlossen. Nun soll
der Ortskern vor Hoch -
wasser geschützt sein. 

Finanzielles Gebaren
und zukünftige Projekte
in der Gemeinde Heim-
schuh
In den letzten Jahren
wurde in unserer
Gemeinde nach bestem
Wissen und Gewissen
kräftig in Infrastruktur (di-
verse Straßenbauten,
Errichtung diverser Geh -
steige, Errichtung des
Kreisverkehrs, Erweite -
r ungen des Kanalnetzes
und der Wasser ver -
sorgung etc.), Bildung
(Zu- und Umbau sowie
Sa nierung der Volks -
schule und des Kindergar-
tens etc.) und in 
den Hoch wasserschutz
(Stump fengraben, Ober-
flächenentwässerung

Mug  genau-Kittenberg,
Sulm etc.) investiert.
Diese Investitionen sollen
unsere Gemeinde zu -
kunftsfit machen. In den
nächsten Jahren muss
der Gürtel für Investitionen
aber enger geschnallt
werden. Wie bereits in
sämtlichen Medien in
ganz Österreich nachles-
bar, ist die finanzielle
Situa tion für Gemeinden
im Allgemeinen derzeit
sehr angespannt. Beson-
ders die Kosten für die
Sozialhilfe, wo die
Gemeinde keinen Einfluss
hat, explodierten in den
letzten Jahren und somit

wird das Korsett für die
Finan z ierung von Projek-
ten, wie wir sie in den letz -
ten Jahren gemacht
haben, immer enger. 
Aus diesem Grund wer-
den wir versuchen in den
nächsten Voranschlägen
nur mehr unbedingt
notwendige Projekte auf -
zunehmen. Die Entschei-
dung welche und wann
jene Projekte in den näch-
sten fünf Jahren durchge-
führt werden sollen, soll
im engen Austausch mit
dem Gemeinde rat und
dem Ge  meindevorstand
sowie sämt licher Fraktio-
nen unserer Gemeinde in

Naturnaher Hochwasserschutz an der Sulm.



Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen un-
seren Bürgern für ihre An-
liegen, Anregungen,
Vorschläge oder Besch -
werden in allen Angele-
genheiten der Gemeinde
gerne zur Verfügung.
Rufen Sie mich einfach
an. Sie erreichen mich
unter meiner Telefonnum-
mer 0664/1391111.

Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz

diesem Herbst ge -
schehen. Ich bin mir
sicher, dass wir trotz der
finanziellen Situation
unbedingt notwendige
Projekte für Heimschuh
erfolgreich umsetzen wer-
den.

Anton Koschak feierte
seinen 80. Geburtstag
Einer meiner Fürsprecher

und mein väterlicher 
Freund Anton Koschak
feierte im August seinen
80. Geburtstag. 
Toni gilt als Vordenker für
viele Ideen, die in Heim-
schuh vorangebracht wur-
den, sowie zum Beispiel
das Schratln oder der
Gemeindepartnerschaft
mit unserer Partnerge-
meinde Bistrica ob Sotli in

Slowenien. Zum Geburts -
tag erhielt Toni von seinen
Freunden einen Holz -
back ofen geschenkt, mit
welchem er köstliche
Brote backen kann. 

Lieber Toni, ich wünsche
dir Alles Gute zum
Geburts tag und viele weit-
ere Jahre mit deiner Fam-
ilie und deinen Freunden. 
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Das Pumpenhaus ist auch fertiggestellt.

In der Gemeinde -
ratssitzung am 16. Juli
2025 sowie durch geson-
derte Treffen im Gemein-
deamt wurden die in der
vergangenen Gemeinde -
ratsperiode ausgeschiede-
nen Gemeindemandatare
vom Gemeindevorstand
ge ehrt.
Für ihre besonderen Ver -
dienste um das Wohl der
Bevölkerung während ihrer
langjährigen Tätigkeit als

Gemeinderätin erhielt Frau
Daniela Posch (10 Jahre)
eine Ehrenurkunde der
Gemeinde und ein persön-
liches Geschenk sowie ein
Ehrendiplom des Landes
Steiermark. 
Herr Gerd Held (5 Jahre)
erhielt ein persönliches
Geschenk und eine
Ehrenurkunde. Maria
Ledam (1  Jahre), San-
dra Riener (1  Jahre) und
Santina Werber (4 Jahre)

•

Ehrung ausgeschiedener GR

wurden Dankesurkunden
überreicht. 
Abschließend dankte
Bürgermeister Alfred Lenz,
Vizebürgermeister Karl
Oswald und Gemein-

dekassierin Silvia Hub-
mann allen für den beson-
deren Einsatz zum Wohle
der Gemeinschaft und für
die verdienstvolle Tätigkeit
als Gemeinderat.
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Das Naturparkprojekt
Biotop Streuobstwiese ist
eine dringend notwendige
Maßnahme um nicht nur
den Verlust der Streuobst-
wiesenflächen zu stoppen,
sondern diese auch zu re-
vitalisieren, neu anzulegen
und aktiv Naturschutz zu
betreiben. 
Deshalb soll auch heuer
wieder die Aktion: „Heim-
schuher Apfelsaft“ so wie
in den letzten Jahren fort-
gesetzt werden. 
Wenn jemand eine 
reiche Ernte hat, dem sei
es nicht verboten, etwas
Obst zu verschenken. Es
werden ausschließlich
Äpfel aus eigenem
Anbau verarbeitet.
Zugekaufte Äpfel sollen
von Ihnen selbst zur
Obst presse gebracht
werden. 
Auf diese Weise wird die
Wertschätzung für heimi -
sche Produkte gesteigert,
aber auch Natur und
Umwelt über die eigene
Gesundheit bewusst-
gemacht.
Wie läuft es ab...?: Die in
Steigen oder Jutesäcken
(max. 60 kg) gesammelten
Äpfel (nur gesundes Obst)
können am 22. Septem-

ber 2025 in der Zeit von
14.00 bis 19.00 Uhr im
Wirtschaftshof Heim-
schuh abgegeben wer-
den. Die angelieferte
Menge (Höchstmenge
500 kg pro Haushalt) wird
von den Mitarbeitern der
Gemeinde übernommen,
gewogen und an-
schließend zur Presse
trans portiert. Nach der
Ver arbeitung und an-
schließender Abholung
durch die Gemeindear-
beiter erhalten Sie dann für
die abgelieferte Menge die
entsprechende Menge
naturreinen Apfelsaft,
wobei aus 50 kg Äpfel
etwa 30 Liter Saft erzeugt
werden. Dieser wird in
Pfandflaschen abgefüllt
und mit einem Etikett
versehen. Eine Flasche
Apfelsaft samt Pfand
kostet 1,60 Euro. Die
Pfandflasche kann in
jedem Supermarkt zurück-
gegeben werden – der
Einsatz ist 29 Cent.

Weitere Informationen er-
halten Sie im Gemein-
deamt Heimschuh unter
03452/82748 oder bei
Herrn Raimund Proneg
unter 0664/1144784.

•
Aktion Heimschuher Apfelsaft

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächsten Termine für die
Bauberatung sind am 22.
Oktober, am 11. Novem-
ber und am 18. Dezember
2025.
Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde muss der
Gestaltungsbeirat gemäß
dem „Räumlichen Leitbild“
in Bezug auf die Gestal-
tung begutachten. Anmel-
dungen zur Vorsprache im

• Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nachstehenden
monatlichen Terminen im
Bauamt unter   Tel. 03452/ 
82748-13 einzubringen.
Die nächsten Termine für
den Gestaltungsbeirat sind
der 9. Oktober, der 6. No-
vember und der 4.
Dezember 2025.

Unter https://www.heim-
schuh.at/buergerservice/
 bauen-wohnen/ erhalten
sie weitere Informationen!

Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwältin
Mag. Evelyn Heidinger
findet wieder im Gemein-
deamt statt. 
Die nächsten Beratungs -
termine finden am 

26. September, 31. Okto-
ber und 28. November
2025 jeweils von 13.00 bis
14.30 Uhr statt.
Wie immer wird ersucht,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum 
Beratungsgespräch mitzu -
bringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung

Fünf Vespa-Freunde aus
Heimschuh machten sich
mit ihren Kulturollern auf
zur Wallfahrt zur Basilika
in Maria zell.

Mit dabei waren: Florian
Mischinger, Kurt Wied-
ner, Peter Strohmaier,
Karl Wiedner und Ernst
Held

Vespa-Freunde auf Mariazell-Tour



„Koste es, was es
wolle“ – mit ernst -
zunehmenden Folgen
für Heimschuh
Die „Koste es, was es
wolle“-Mentalität steht
sinnbildlich für eine Politik,
bei der Ausgaben getätigt
werden, ohne zuvor die
langfristige finanzielle
Tragbarkeit ausreichend
zu prüfen. Was einst auf
Bundes- und Landes -
ebene begann, zeigt in-
zwischen auch auf
kommunaler Ebene
Wirkung – so auch in der
Gemeinde Heimschuh.

In den vergangenen fünf
Jahren wurden in Heim-
schuh so viele und gleich -
zeitig so kostenintensive
Projekte innerhalb einer
Legislaturperiode umge-
setzt wie nie zuvor. Dabei
wurde der Grundsatz der
Sparsamkeit und Zweck-
mäßigkeit – ein eigentlich
zentrales Prinzip im öf-
fentlichen Haushaltswe-
sen – teils ignoriert oder
nur oberflächlich beachtet.
Mehrkosten diverser Vor -
haben mussten wiederholt
im Nachhinein durch den
Gemeinderat genehmigt
werden.

Doch die wirtschaftliche
Schieflage ist nicht aus -
schließlich auf frühere
politische Entscheidungen
der ÖVP-geführten Ge -
meinde zurückzuführen.
Auch die strukturelle Be-
nachteiligung im Rahmen
der bundesweiten Finanz -
ausgleichsregelung trägt
maßgeblich dazu bei.

Heimschuh erhält jährlich
rund 1,9 Millionen Euro
aus dem Finanzausgleich.
Davon werden jedoch
etwa 750.000 Euro für den
ehemaligen Sozialhilfe-
fonds – inzwischen vom
Land Steiermark
abgewickelt – einbehalten.
Der Gemeinde verbleiben
somit nur rund 1,15 Millio-
nen Euro zur freien Verfü-
gung. Demgegenüber
stehen Lohn- und Lohn-
nebenkosten von rund 1,2
Millionen Euro – Tendenz
stark steigend. Auch der
laufende Erhalt und die In-
standhaltung kommunaler
Gebäude und Infrastruk-
tureinrichtungen verur-
sachen zunehmende
Kosten.

Ein grundlegendes Pro -
blem: Der Finanzausgleich
basiert auf der Einwoh -
nerzahl. Das benachteiligt
kleinere Gemeinden wie
Heimschuh massiv – denn
Fixkosten für Kanal,
Straßen oder Einrichtun-
gen fallen unabhängig von
der Bevölkerungszahl an.
In der öffentlichen Debatte
findet diese Schieflage
bislang jedoch kaum
Gehör.

Angesichts dieser Ent -
wicklungen ist ein Um-
denken dringend
not  wendig. Die Gemeinde
Heimschuh wird in Zukunft
eine straffe, ausgaben-
schonende Haushalts-
führung verfolgen müssen.
Unnötige Ausgaben gilt es
zu streichen. Gleichzeitig
müssen neue Einnahme-
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Liebe Gemeinde-
bürgerInnen

Anlässlich des 25 Jahre
Jubiläums durften wir am
5. Juli zahl reiche Gäste bei
uns im Dorf willkommen
heißen. Recht herzlich be-
grüßen durften wir Bischof
Wilhelm Krautwaschl der
Diozöse Graz-Seckau,
Pfarrer Puszka Krystian,
Pfarrer Matthias und 2
weitere Bischöfe und viele
weitere Ehrengäste.
Nach der heiligen Messe
sorgten „Die Fahren-
bacher“ für eine hervorra-
gende Stimmung, wo
ausgiebig bis in die Mor-
genstunden gefeiert und
getanzt wurde.
Das alles wäre ohne die
vielen freiwilligen Helfer
sowie den vielen Spon-
soren nicht möglich gewe-
sen. Bedanken möchten
wir uns auch bei der
Gemeinde für die Spende
der Malerarbeiten, die
unser „Dorfjuwel“ wieder
wie neu erstrahlen lässt. 

•

Die Kapellengemein-
schaft Unterfahrenbach
möchte sich bei allen
Gästen die zu dieser
großartigen Veranstaltung
gekommen sind und
dieses Fest so einzigartig
gemacht haben nochmals
recht herzlich bedanken.

PS: Und weil wir von euren
tollen Rückmeldungen so
überwältigt waren, haben
wir uns entschlossen
dieses Fest alle 5 Jahre
auf die Beine zu stellen
(voraussichtlicher Termin
6.7.2030)

•
Bericht der Gemeindekassierin

quellen erkannt und aus-
geschöpft werden. Auch
bestehende Verträge mit
Geschäftspartnern sollen
im Sinne der Gemeinde
optimiert werden.

Dafür werde ich mich per-
sönlich einsetzen. Die
Umsetzung dieser Maß-
nahmen liegt allerdings in
den Händen des Ge -
meinderats – und hier ins-
besondere bei den
Mandataren der ÖVP

sowie beim amtierenden
Bürgermeister.
Gemeindekassierin,
Silvia Hubmann, BA

Kapellengemeinschaft
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Sommer im Kinder-
garten Heimschuh:
Die Kindergartenkinder
und die Volksschulkinder
wurden in diesem Jahr
bis zum 8. August 2025
ganztägig im Kinder-
garten betreut.
Ein vielseitiges, spannen-
des und kreatives An-
gebot seitens des
Kin der gartenpersonals
ver kürzten die Som-
mertage für die Kinder.
Von Werken, Handar-
beiten, Waldtagen, Sport-
programm bis zu
Ausflügen zu Spiel -
plätzen war alles dabei.
Das Kindergartenper-
sonal hat mit Bravour den

Spagat zwischen dem Al-
tersunterschied der
Schulkinder und den
Kindergartenkindern ge -
löst, somit fühlten sich
alle Kinder wertgeschätzt
und sehr wohl im Kinder-
garten Heimschuh.

Das neue Kindergarten-
jahr startete am 8. Sep-
tember 2025 mit dem
Jahresschwerpunkt „ICH-
DU-WIR - GEFÜHLE und
WERTSCHÄTZUNG“.

Es gibt noch freie Plätze
im Kindergarten und bei
Bedarf können sich inter-
essierte Eltern im Kinder-
garten melden.

•
Kindergarten
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Ein Jahrzehnt voller
Freude, Entwicklung und
Gemeinschaft

Mit August 2025 hat die
Kinderkrippe ein beson-
deres Jubiläum gefeiert:
Das 10. Kinderbetreuungs-
jahr wurde erfolg reich
abgeschlossen. Dieses
Ereignis wurde vom en-
gagierten Team bei einem
gemütlichen Essen
gewürdigt – ein Moment
der Dankbarkeit, des
Rückblicks und des
Zusammenhalts.

Nach einer erholsamen
Sommerpause startet das
Team nun mit frischer Mo-
tivation und großer Vor-
freude in das neue
Betreuungsjahr. Be stän -
dig keit steht dabei weiter-
hin im Mittelpunkt, denn
Rituale und vertraute
Strukturen bieten den
Kindern Sicherheit und
Geborgenheit. 
Gleichzeitig bringt das
neue Jahr auch einige
Neuerungen mit sich: Die
Räumlichkeiten wurden
liebevoll ausgemalt und
das Büro des pädagogi -
schen Teams neugestaltet
– ein großer Schritt, um
noch professioneller, effek-
tiver und mit mehr Freude
arbeiten zu können. Ein
herzlicher Dank geht an
die Gemeinde, die diese
Verbesserungen möglich
gemacht hat.

Ein besonderer Höhepunkt
in diesem Jahr ist ein
neues pädagogisches Pro-
jekt, das von Pädagogin

Anja Lenhard im Rahmen
ihrer laufenden Ausbildung
in der positiven Psycholo-
gie ent wickelt wurde.
Dabei stehen die individu-
ellen Stärken jedes einzel-
nen Kindes im Mittelpunkt.
Ziel ist es, Selbstbewusst-
sein, soziale Kompetenzen
und Freude am eigenen
Tun spielerisch zu fördern.
Das Projekt wurde bereits
gestartet und soll im Laufe
des Jahres weiter wach-
sen.
Die Kinderkrippe legt
großen Wert auf Qualität,
Wohl befinden, ganz -
heitliches Lernen und eine
fröhliche Atmosphäre –
Grundpfeiler, die den Alltag
für Kinder und
Pädagog:innen gleicher-
maßen prägen.

Für das aktuelle Betreu-
ungsjahr ist die
Kinderkrippe vollständig
ausgelastet. Sollten Sie je-
doch Interesse an einem
Krippenplatz haben, kön-
nen Sie Ihr Kind gerne bei
der Leiterin Anja Lenhard
unverbindlich vormerken
lassen unter kk.heim-
schuh@stmk.volkshilfe.at
oder 0676/870852013.

Das Team freut sich auf ein
erfolgreiches, buntes und
abwechslungsreiches Jahr
– getragen von einer offe-
nen, vertrauensvollen
Zusammenarbeit mit den
Familien.

Auf viele weitere Jahre
voller gemeinsamer
Schritte, kleiner Wunder
und großer Entwicklungen!

•
10 Jahre Kinderkrippe

Ein neuer Anstrich
bringt viel strahlende
Helligkeit in die
Räume.
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Rückblick 
und Vorschau
Auch in den vergangenen
Monaten war der ÖKB
Ortsverband Heimschuh
wieder aktiv im Gemein-
deleben vertreten. Hier ein
kurzer Rückblick und eine
Vorschau auf kommende
Termine:

Rückblick
Am 6. Juni 2025 nahm
eine Fahnenabordnung
des ÖKB Heimschuh an
der Meletta-Gedenkfeier
am Soldatenfriedhof in
Lang teil. Die Gedenkver-
anstaltung des Schwarzen
Kreuz Steiermark erinnert
alljährlich an die Gefall-
enen des 1. Weltkrieges
und dient dem würde-
vollen Andenken an die
Opfer.
Am 19. Juni 2025
beteiligte sich der Ortsver-
band an der Fronleich-
namsprozession. Ein
herzliches Dankeschön gilt
allen Mitgliedern für die
zahlreiche Teilnahme am
festlichen Umzug.
Ein besonderes Highlight
war der Tagesausflug zur
Tauplitz am 2. August
2025. Die Abfahrt erfolgte

um 06:30 Uhr beim
Busterminal Heimschuh.
Nach einer kurzen Früh-
stückspause unterwegs,
erreichte die Gruppe die
Tauplitz, wo unter an-
derem eine Fahrt mit dem
Bummelzug angeboten
wurde. Bei idealem Wetter
konnte ein geselliger und
erlebnisreicher Tag in den
Bergen genossen werden.
Baumpflanz-Challenge -
ÖKB Heimschuh setzt 
Zeichen für die Zukunft
Der ÖKB Ortsverband
Heimschuh wurde vom
Seniorenbund Gamlitz zur
Teilnahme an der
Baumpflanz-Challenge no-
miniert – eine Aktion, die
ein sichtbares Zeichen für
Umweltbewusstsein und
Nachhaltigkeit setzt.
Im Rahmen dieser Aktion
wurde auf Höhe des
Bauhofs ein Kirschbaum
gepflanzt. Mit dieser sym-
bolischen Geste möchte
der ÖKB nicht nur einen
Beitrag zur Verschönerung
der Gemeinde leisten,

Kameradschaftsbund
•

sondern auch zukünftigen
Generationen etwas
Bleibendes hinterlassen.
Die Nominierung für die
Weitergabe der Challenge
erfolgte an das Kulturfo-
rum Heimschuh, das den
Staffelstab erfolgreich
übernommen hat.

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche
nachträglich an:
Ewald Stani zum 70.
Geburtstag
Anton Koschak zum 80.
Geburtstag
Bereits im Voraus gratu -
lieren wir folgenden Mit-
gliedern herzlich zu ihren
kommenden Jubiläen:
Franz Temel, Walter Ham-
mer und Hubert Mi -
schinger zum jeweils 70.
Geburtstag
Franz Trabi zum 85.
Geburtstag
Theresia Posch zum 95.
Geburtstag
Vorschau
Am 26. Oktober 2025 lädt
der ÖKB Heimschuh
wieder zur traditionellen

Wanderung ein. Treffpunkt
ist um 10:00 Uhr am
Schratlplatz. Die Route
führt über den Wehr -
stegweg, durch Einöd mit
einer Labestation beim
Buschenschank Malli,
weiter zum Kirchplatz in
Kitzeck, über den Stein-
riegel nach Gauitsch, wo
beim Buschenschank
Schnee berger eingekehrt
wird. Der Rückweg verläuft
über den Krainzweg, das
Waldbad und den Wald-
badweg zurück zum
Schratlplatz.
In den Kalenderwochen 39
und 40 (jeweils Freitag bis
Sonntag) lädt der Verein
außerdem zum ge müt -
lichen Kastanien- und
Sturm-Ausklang ein. Eine
gute Gelegenheit für Mit-
glieder und Freunde des
Vereins, gemeinsam den
Herbst zu genießen.
Zu Allerheiligen findet
wieder das feierliche
Totengedenken statt – mit
einer heiligen Messe sowie
am Nachmittag der
Gräbersegnung am Fried-
hof.
Der ÖKB Ortsverband
Heimschuh bedankt sich
bei allen Mitgliedern für
ihre rege Teilnahme und
freut sich auf viele weitere
gemeinsame Aktivitäten im
Jahresverlauf.
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Allen Jubilaren sei noch
einmal herzlichst gratu -
liert!

Geburtstage
Friedrich Fuchs (90), Anni
Kindermann (80) und Juli
Scharabon (70). Wir
gratu lieren auf Herz -
lichste.
Am 9. Juli 2025 ging unser
Ausflug zum Schlüssel-
museum nach Graz. 
Das Schlüsselmuseum
Graz, die Hanns Schell
Collection, beherbergt die
weltweit größte Samm-
lung von Schlüsseln,
Schlössern, Kästchen und
Eisenkunstguss und bietet
mit seinen über 2.500 m
Ausstellungsfläche einen
faszinierenden Einblick in
die Geschichte des Auf-
und Zusperrens von Ob-
jekten. Besucher können
dort Exponate aus ver-
schiedenen Epochen und
Kulturen bestaunen, his-
torische Schließsysteme
selbst ausprobieren und
an speziell für Kinder und
Schulen konzipierten
Führungen teilnehmen.
Eine umfangreiche
Sammlung, vielfältige Ex-
ponate, interaktive
Ausstellungen, spezielle
Kinderführungen, Ausstel-
lung zur Mechanik, einzig -
artige Sammlung, Bildung

Seniorenverein 
• für Kinder, kulturelle

Vielfalt. Es ist für jeden
etwas dabei. Der Ab-
schluss war beim Bu -
schenschank Purkart. 

Am 6. August 2025 ging es
zum Hendl Posch in Heim-
schuh. Die Qualität, Re-
gionalität, Persönlichkeit,
Handarbeit und ein re-
spektvoller Umgang mit
den Tieren ist der Familie
Posch sehr wichtig, und
wird im Betrieb seit Gene -
rationen gehandhabt. Die
Familie Posch sowie
fleißige Mitarbeiter küm-
mern sich seit 15 Jahren
um ihren Betrieb. Seit
mehreren Generationen
sind sie dem Land verbun-
den und erwirtschaften
deren Lebensgrundlage.
Die Küken kommen aus
der Steiermark und wach-
sen in artgerechten Ställen
mit frischer Einstreu, viel
Tageslicht und Bewe-
gungsfreiraum auf. Sie
werden mit eigenem gen-
technikfreiem Getreide
gefüttert und statt Antibio -
tikum werden Vitamine
und Kräuterextrakte ver-
wendet. Die mehrmals

wöchentlich am Hof
durchgeführten Schlach-
tungen sind die Garantie
für frische Qualität. Beim
Hendl Posch gab es für
uns Brötchen und eine
köstliche Hühnersuppe.
Danach ging es zum
Posch-Woaka wo wir noch
Würstel und Getränke
verkosteten. 
Die ganzen Getränke hat
die Familie Posch-Woaka
gespendet und auch für
die Würstel hat der Se-
niorenverein weniger
bezahlt, dafür möchten wir
uns recht herz lich be-
danken.  Es war ein sehr
inter es s an ter und schöner
Ausflug.

Ausflugseindrücke vom Schlüsselmuseum und bei
Hendl Posch.



Seite 10

SULMTAL
EXPRESS

Am 19. und 20. Juli
2025 ver anstaltete die
Landjugend Heimschuh
gemeinsam mit Holzbau
Watz das bislang größte
Zeltfest am Firmen-
gelände von Holzbau
Watz. 
Anlass war das 20-jährige
Firmenjubiläum des Un-
ternehmens, das mit

einem stimmungsvollen
Programm gefeiert
wurde.
Bereits am Sams -
tagabend war das
Festzelt bestens gefüllt.
Für ausgelassene Party -
stimmung sorgten die
Buamteifl und die Pop-
Schlagergruppe Nord-
wand, die das Publikum

•
Landjugend Heimschuh feierte Zeltfest

bis in die frühen 
Morgenstunden 
begeisterten. 
Zwischendurch 
sorgten Wettbe-
werbe für Spaß und 
Abwechslung.
Am Sonntag folgte ein
gemütlicher Frühschop-
pen: Nach dem Auftritt
des Musikvereins Heim-

schuh sorgten die Ost-
steirer für beste Unterhal-
tung. Für Kinder und
Familien gab es zusätz -
liche Attraktionen wie
eine Hüpfburg, Kinder-
schminken und eine
große Verlosung.

Ein besonderer Dank gilt
den zahlreichen Mit-
gliedern der Landjugend
Heimschuh sowie den
freiwilligen Helfern, die
mit viel Einsatz beim Auf-
bau, während der beiden
Zeltfesttage sowie beim
Abbau tat kräftig
mithalfen. Ohne diese
Unterstützung wäre ein
so reibungsloser Ablauf
nicht möglich gewe-
sen. Ebenso bedankt sich
die Landjugend bei den
vielen Sponsoren, die mit
ihrer Unterstützung zum
Erfolg des Festes beige-
tragen haben.

Das zweitägige Zeltfest
war ein voller Erfolg und
wird sicherlich noch lange
in Erinnerung bleiben –
ein würdiger Rahmen für
das Firmenjubiläum von
Holzbau Watz und ein
eindrucksvolles Beispiel
für den Zusammenhalt in
der Gemeinde.

Wir wünschen einen
wunderschönen Herbst

- Eure Landjugend!
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Der nächste Sommer
kommt bestimmt! Damit
man für das Urlaubsgefühl
zu Hause gut gerüstet ist,
hat der Tourismusverband
Südsteiermark gerade
eine Aktion für Liegestühle
ins Leben gerufen. 

Unter dem Motto: „Hol´ dir
ein Stück Urlaubsgefühl
nach Hause“, können die
neuen Liegestühle käuflich
erworben werden. 
Die Stühle bilden die
Vielfalt der Südsteiermark
durch drei verschiedene
Entwürfe ab. 
Ab sofort können die
Liegestühle in den Touris-
musbüros Deutschlands-

berg oder Leutschach
käuf lich zum günstigen
Preis erworben werden. 

Preis: 
1 Stück  48,50
ab 2 Stück á  45,00
Ab 6 Stück á  40,00

Kontakt:

•

Liegestühle suchen Besitzer

Einige Vereinsmitglieder haben bei der Pflanzung
des Baumes der Gattung Blutpflaume tatkräftig mit-
geholfen. Wir hoffen, das Bäumchen wächst gut an.

genoss Sommerpause und pflanzte Baum
Der Theaterverein Heim-
schuh wurde ebenfalls
zur Baumpflanzchallenge
nominiert. In Absprache
mit der Pfarre Heimschuh
wurde ein Blutpflaumen-
baum am Schutzengel-
berg gepflanzt!

Im Oktober findet der tra-
ditionelle Wandertag des
Vereins statt, wir be-
danken uns im Voraus für

die anschließende Ein-
ladung bei Familie Kull-
berg.

Fo
to

s: 
©

SP
ho

to
gr

ap
hy

.a
t 

Mail: office@suedsteier-
mark.com
Tel.: 057730
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Libellenprojekt
Im Rahmen des Natur-
parks beschäftigten sich
die SchülerInnen der
Volksschule während
eines fächerübergrei-
 f enden Projekts intensiv
mit einem in ter essanten
Tier am und im Wasser,
nämlich der Libelle. Auch
in der 1. Klasse wurde das
Sachwissen durch Videos,
Sachbücher und Arbeits-
blätter stark erweitert. Das
Bilderbuch „Tomy, die Li-
belle auf Reisen“ wurde
von der Klassenlehrerin
vorgelesen und be-
sprochen. In Technik und
Design wurden bunte Li-
bellen aus Pfeifenputzern
und Perlen, sowie Libellen
aus Draht hergestellt. Auch
wurden Forscherhefte in
allen Klassen bearbeitet
und Gedichte gelernt. So
lernten die SchülerInnen
vieles über die
Fähigkeiten, den Leben-
sraum, die Feinde, der
Nahrung und den Leben-
szyklus der Libelle. Im
Fach Kunst und Gestal-
tung wurden Zeichnungen
von Libellen in ihrem
Lebensraum angefertigt.
Die SchülerInnen hatten
große Freude bei der Ar-
beit an dem Projekt und

betrachten Libellen ab so-
fort mit ganz anderen
Augen. 

Schulschnuppern
Von März bis Juni konnten
die zukünftigen Erst -
klässler in fünf Unter-
richtsstunden Schulluft
„schnuppern“. In diesen
Einheiten schulten die
Kinder spielerisch ihre
phonologische Bewusst -
heit, befassten sich mit
Mengen und lernten auf
diesem Weg ein wenig ihr
zukünftiges Schulhaus
kennen. Tatkräftig wurde
gemalt, geschnitten und
geklebt. Alle Kinder waren
mit viel Fleiß und Eifer
dabei. Wir wünschen allen
Schulanfängern und
Schul anfängerinnen einen
guten Start ins kommende
Schuljahr und viel Freude
und Spaß in unserer
Volksschule!

Schwimmen 
im Freibad Arnfels

Im heurigen Jahr fuhr die
1. Klasse mit den beiden 2.
Klassen gemeinsam ins

Freibad Arnfels. Dort 
erhielt jedes Kind von
einem professionellen
Schwimmtrainer Anregun-
gen, um die eigenen
Schwimmkünste zu
verbessern. Auch blieb
genug Zeit um frei zu
schwimmen, Spiele auf
der Wiese zu spielen, zu
jausnen und als Abschluss
erhielt jeder ein leckeres
kühles Eis!
Schwimmen 
In der letzten Schulwoche
war die 1. Klasse zwei Mal
bei Max Wiedner zum
Schwimmen eingeladen.
Die 2. a Klasse durfte bei
Familie Resch ebenfalls
ins kühle Nass eintauchen
und wurden durch vor-
bereitete Köstlichkeiten
wie einer Obstjause
verköstigt. Die 3.a konnte
bei Familie Mlinaritsch
einen Badetag genießen
und die heißen Tempera-
turen waren bei einer

Volksschüler freuen sich auf das neue Schuljahr

Wasserschlacht so gut zu
ertragen. Familie Zweidick
öffnete für die 4.a die Tore
ihres Eigenheims und
auch die Kinder der vierten
Klasse konnten so noch
einen gemeinsamen
Badetag genießen. Die
Kinder schwammen frei,
machten verschiedene
Schwimmübungen und
übten freies Springen vom
Beckenrand. Frau Krobath
veranstaltete auch ihr all-
seits beliebtes Seepferd-
chenrennen mit der
Schwimmnudel. Wir be-
danken uns herzlich für die
Gastfreundschaft der
Fami lien und sind stolz so
engagierte Eltern in un-

2

3

3

1

1

2

1

2
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serer Schulgemeinschaft
zu haben!

Vorlesen 
Die Kinder der 1. Klasse
wollten unbedingt ihre
Lesekenntnisse den
Kindergartenkindern vor-
tragen und lasen ihnen
das Buch „Ritter Rudi“ 
mit verschiedenen
Geschichten vor. 
Frau Krobath zeigte den
Kindergartenkindern die
Bilder zum passenden Text
dazu. Die „Erstis“ zeigten
sich von der besten Seite
und die Kinder-
gartenkinder hörten und
schauten interessiert zu
und beantworteten die
Fragen mit Bravour!

Buchvorstellung
Die SchülerInnen der
zweiten Klassen präsen-
tierten vor ihren Mitschü-
lerInnen ihre
Lieblingsbücher. Dabei
wurde vorab händisch ein
Gucklochbuch erstellt und
alle wichtigen Informatio-
nen aus dem Buch gesam-
melt. Danach wurden
diese Informationen
sortiert und mit passenden
Apps am IPad gestaltet.
An unseren digitalen
Tafeln machten die
Präsentationen einiges her
und die Kinder dürfen sehr
stolz auf sich sein. Spitze
gemacht!

Projekttage im JUFA     
Deutschlandsberg

Die letzte Schulwoche der

4a Klasse endete sehr
sportlich. Drei Tage ver-
brachten wir im JUFA
Deutschlandsberg, wo wir
ein vielfältiges Abenteuer-
programm absolvieren
durften. Es wurden Kisten
gestapelt und darauf ge -
klettert, mit dem Seil
geschwungen, ein Orien-
tierungslauf absolviert, auf
der Bockerlbahn gefahren,
Bogen geschossen, mit
dem Flying Squirrel luftige
Höhen erkundet, auf Klet-
terbäume gestiegen, eine
Waldkugelbahn gebaut, in
den Pausen auf der Kegel-
bahn gespielt und die Seil-
rutsche getestet. Im
Hietl-Bad kühlten sichdie
Kinder schließlich ab. Die
Projekttage waren ein er-
folgreiches Abschluss -
erlebnis der Volkschule.
Schulschluss
Unsere Kinder haben über
Wochen fleißig ihre Auf-
führungen für unsere
Schulabschlussveranstal-
tung geübt und durften
diese ihren Familien und
Freunden stolz präsen-

4

4

5

6

7

5 6

6

7

tieren. Im Zeichen des
Zusammenhalts fand die
Aufführung, mit Unter-
stützung der Schulgemein-
schaft, im kleinen Rahmen
mit ganz viel Herz und
wertvollen Begegnungen
statt. Wir sind sehr stolz
auf unsere Schulgemein-
schaft.
Viele spannende Aktionen
und Wandertage fanden
im Schuljahr statt und
brachten Abwechslung in
unseren Schulalltag.
Wir bedanken uns sehr
herzlich bei unserem tollen
Elternverein, der auch
heuer wieder die ge -
samten Kosten der Schul-
hefte für die Kinder
übernimmt! Ein
Dankeschön geht auch an
unsere Gemeinde, mit
Bürgermeister Alfred Lenz,

der allen Kindern der
Schule zu Schulschluss
ein Eis spendierte und
immer ein offenes Ohr für
unsere Anliegen hat! Wir
freuen uns auf die weitere
Zusammenarbeit!

Ausflug – Posch 
4. Klasse

Am 3. Juni unternahm die
4. Klasse einen spannen-
den Ausflug zu Familie
Posch. Dort erfuhren die
Kinder viel über Fleisch -
verarbeitung – vom Tier bis
zum fertigen Produkt.
Besonders begeistert
waren sie, als sie selbst
mithelfen und praktische
Erfahrungen sammeln
durften. 
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Übung zur ständigen
Weiterbildung
Am Freitag, 22. August
2025 führte die Freiwillige
Feuerwehr Heimschuh
ihre Monatsübung am
Gelände der Kläranlage
Heimschuh durch.

Die Übungsleitung und
Ausarbeitung der Übung
übernahmen Ferdinand
Sauer, Michael Haibl und
Claudio Mochart. 
Der Übungseinsatz wurde
mit drei Szenarien an-
gelegt: 1. Trafobrand, 2.
vermisste Person am Silo,
3. eingeklemmte Person
unter einem Baumstamm.
Der Übungseinsatz wurde
von Einsatzleiter Alexan-
der Jud mit Bravour
geführt. Durch seine klare
Führung und gezielte Ko-
ordination wurde die
Übung in allen Aspekten
erfolgreich durchgeführt.
An der Übung nahmen
rund 40 Feuerwehrka -
meradInnen teil. Die
Übung begann pünktlich
und wurde von den einzel-
nen Gruppen abgearbeitet.
Im Szenario des Trafo-
brandes wurde die kor-
rekte Handhabung der
Brandbekämpfung unter
realistischen Bedingungen
geübt. Bei der Suche nach
der vermissten Person am
Silo kam es zu koordina-
tiven Herausforderungen,
die durch schnelle Kom-
munikation und präzise
Absprache gemeistert wur-
den. Das letzte Szenario,
der Einsatz zur Rettung
einer eingeklemmten Per-
son unter einem Baum-

stamm, forderte die Feuer-
wehrkameraden auf, ihr
technisches Gerät optimal
einzusetzen und die
richtige Technik für die
schonende Rettung
anzuwenden. Die Übung
war ein voller Erfolg. 
Der reibungslose Ablauf
und die gute Zusammen -
arbeit unter den Kamer-
aden haben gezeigt, dass
unsere Feuerwehr gut auf
Notfälle vorbereitet ist. 
Die Zusammenarbeit der
einzelnen Fahrzeuggrup-
pen und die schnelle Kom-
munikation zwischen den
Einsatzkräften haben zur
erfolgreichen Durch-
führung der Übung beige-
tragen. Auch der
Einsatzleiter, Alexander
Jud, zeigte durch seine
ruhige und souveräne
Leitung eine be-

merkenswerte Leistung.
Die Monatsübung hat ein-
mal mehr die Professio n -
alität und den Teamgeist
der Freiwilligen Feuerwehr
Heimschuh unter Beweis
gestellt. Wir bedanken uns
bei allen Beteiligten für
ihren Einsatz und freuen
uns auf zukünftige, erfolg -
reiche Übungen.
Sportliche Leistungen
unter Beweis gestellt
Am Samstag, 21. Juni
nahm unsere Feuer-
wehrleistungsabzeichen-
gruppe (FLA) am
Bereichsfeuerwehrleis-
tungsbewerb in St. Josef in
der Weststeiermark teil.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und besten Bedin-
gungen stellten wir uns
gemeinsam mit zahl -
reichen weiteren Gruppen
aus der Region den Her-

ausforderungen des Be-
werbs. 
Landesbewerb in 
Bad Waltersdorf
Am 27. und 28. Juni 2025
nahm die Wettkampf-
gruppe der Feuerwehr am
Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Bad Wal-
tersdorf teil. 
Der Bewerb versammelt
jährlich hunderte Gruppen
aus der gesamten Steier-
mark, um sich im fairen
sportlichen Wettkampf zu
messen. Nach einigen
Trainings, in denen sowohl
der Löschangriff als auch
der Staffellauf geübt wur-
den, reiste die Wettkampf-
gruppe am
Frei  tag nachmittag moti -
viert nach Bad Waltersdorf.
Die Wettkampfgruppe
Heimschuh trat in der Wer-
tungsklasse Bronze & Sil-

FLA Bewerb

FLA Bad Waltersdorf

Feuerwehr Heimschuh berichtet von der August-            
•

Monatsübung August

Monatsübung
August
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Links: Unsere Leistungsschwimmer -
und oben beim Landesjugendbewerb
in Pöllau.

ber an. Die Gruppe meis-
terte den Löschangriff
sowie den anschließenden
Staffellauf mit Ein-
satzfreude und Teamgeist.
Die Teilnahme am Landes-
feuerwehrleistungsbewerb
war für die Feuerwehr
Heimschuh ein wichtiger
Schritt in der Weiterent -
wicklung der Einsatz-
bereitschaft und Ausbil -
dungs qualität. 

Am 28. Juni fand die
Siegerehrung in Bad Wal-
tersdorf statt. Die zusam-
mengesetzte Gruppe
„Heimschuh/Schönberg“
durfte sich in der Wer-
tungsklasse Silber 
A zusammengesetzte
Gruppe über den 3.ten
Platz freuen.
Ein besonderer Dank gilt
allen teilnehmenden
FeuerwehrkameradInnen,
welche zu diesem Bewerb
beigetragen haben. Aber
auch ein Dankeschön an
Daniel Simperl (FF Schön-
berg), welcher uns bei der
zusammengese tz ten
Gruppe ausgeholfen hat.
Leistungsschwimmen
Am 9. August wurde bei

strahlendem Sonnen-
schein durch die Feuer-
wehrkameraden und die
Feuerwehrjugend der Frei-
willigen Feuerwehr Heim-
schuh ihre Fitness und
Kampfgeist unter Beweis
gestellt. 

Es wurde folgende Leis-
tungen geprüft 

Aktive Feuerwehrkame -
radInnen
* Gold 120 Minuten Dauer-
schwimmen
* Silber 90 Minuten Dauer-
schwimmen
* Bronze 60 Minuten
Dauerschwimmen

Die Feuerwehr Jugend
* Ab 9 Jahre - 15 Minuten
Bronze
* Ab 10 Jahre - 20 Minuten
Silber
* Ab 11 Jahre - 25 Minuten
Gold
* Ab 12 Jahre - 30 Minuten
Bronze
* Ab 13 Jahre - 40 Minuten
Silber
* Ab 14 Jahre - 50 Minuten
Gold
Ein herzlicher Dank geht
an unseren Ortsfeuer-

             Monatsübung, Bewerben und der Jugend

wehrjugendbeauftragten
LM d.F Michael Skarget für
die perfekte Organisation.
Bedanken möchten wir
uns bei Präsident BRR
Davy Koller und Bezirks -
kommandant Leibnitz
BSM David Skarget für die
gute Zusammenarbeit und
die reibungslosen Abläufe.
Wir gratulieren allen
Feuerwehrkameraden und
der Feuerwehrjugend sehr
herzlich zu den verdienten
Leistungsabzeichen und
bedanken uns für Ihr eh-
renamtliches Engagement.

Feuerwehrjugend 
Am 4. und 5. Juli 2025
fand in Pöllau der 53. Lan-
desfeuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerb statt.
Austragungsort war die
Sport- und Freizeitanlage
im POSS-Zentrum. Bei
hochsommerlichem Wetter
traten über 4.000 Ju-
gendliche aus der ganzen
Steiermark an, um sich im
fairen Wettbewerb zu
messen. Auch die Feuer-
wehrjugend der Freiwilli-
gen Feuerwehr
Heimschuh stellte sich
dieser Herausforderung –

und das mit großem En-
gagement. Unsere
Jungflorianis nahmen am
Samstag, dem 5. Juli, am
Bewerb teil und konnten
dabei ihre wochenlange,
intensive Vorbereitung
unter Beweis stellen. Die
Feuerwehrjugend Heim-
schuh trat in folgenden
Wertungsklassen an:
Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerbsspiel
Bronze – 4 Gruppen 
(je 2 Jugendliche)
Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerbsspiel Silber
– 3 Gruppen 
(je 2 Jugendliche)
Die Leistungen unserer
TeilnehmerInnen waren
beeindruckend. Besonders
hervorzuheben ist die
gegenseitige Unter-
stützung innerhalb der
Gruppen – ein Zeichen für
den starken Zusammen-
halt in der Feuerwehrju-
gend. Die Freiwillige
Feuerwehr Heimschuh ist
stolz auf ihre jungen Mit-
glieder und gratuliert allen
Gruppen herzlich zu ihren
Erfolgen.

(lesen Sie auf den nächsten

beiden Seiten weiter)
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Erfolgskurs
24-Stunden-Jugendübung
des Abschnittes 7/Sulmtal
Vom 25. Auf 26. 7. 2025
fand in Pistorf die große
24-Stunden-Übung un-
serer Feuerwehrjugend
aus dem Abschnitt 7/Sulm-
tal statt – und das mit
voller Motivation und
großem Teamgeist! 
Am 25. 7., wurde die
Übung um ca. 15:00 Uhr
feierlich eröffnet. Zahl -
reiche Ehrengäste waren
dabei – unter anderem
Bürgermeister Alfred Lenz
von der Gemeinde Heim-
schuh.
An mehreren Stationen
durften die Jugendlichen
verschiedenste Ein-
satzszenarien hautnah er-
leben und mit
professioneller Ausrüstung
arbeiten:
- Drohnenvorführung mit
dem ELF Gleinstätten
- Tragkraftspritze der FF
Prarath
- Waldbrandausrüstung
der FF St. Andrä/Höch
- Technischer Einsatz mit
dem HFL3 der FF Pistorf
- Teleskoplader der FF-
Heimschuh
...und vieles mehr!
Die Kids waren mit viel
Begeisterung und Einsatz
dabei – ein echtes High-
light für Alle!
Die Nacht wurde in der
Sulmtalhalle in Pistorf ver-
bracht, bevor es am Sam-
stag, 26.07., gegen 14:00
Uhr zur gemeinsamen
Schlusskundgebung kam.
So sieht gelebte Kamerad-
schaft und Nachwuchs-
förderung aus! 

Kirchengänge, 
Aus zeichnungen, 
Veranstaltungen und
Gratulationen
Fronleichnam 2025 –
Feuerwehr Heimschuh
würdevoll vertreten.
Bei strahlend blauem Him-
mel und sommerlichen
Temperaturen versam-
melten sich unsere Kame -
radInnen gemeinsam mit
der Feuerwehrjugend am
19. Juni direkt am Kirch-
platz, um an der Messe
und der anschließenden
Fronleichnamsprozession
teilzunehmen. Nach der
feierlichen Messe in der
Pfarrkirche Heimschuh
marschierte die Feuer-
wehr gemeinsam mit der
Musikkapelle, kirchlichen
Würdenträgern, Vereinen
und vielen Gläubigen
durch das Ortsgebiet.
Schön geschmückte Altäre
säumten den Weg und
bildeten die Stationen der
Prozession. Die Feuer-
wehr Heimschuh stellte

•

Die 24-h-Jugendübung Auszeichnungstag in Maltschach

dabei einen Ehrenzug und
war mit zahlreichen Kame -
raden aus allen Altersgrup-
pen vertreten. Besonders
erfreulich: Auch unsere Ju-
gendgruppe nahm mit
großer Begeisterung und
Disziplin an der Veranstal-
tung teil und trug zum
würdevollen Gesamtbild
bei. Wir bedanken uns bei
allen Mitwirkenden, welche
zu diesem Fest beigetra-
gen haben!
Auszeichnungstag 
Ehre, wem Ehre gebührt!
Im Rahmen des tradi-
tionellen Straßenfestes der
Freiwilligen Feuerwehr
Maltschach fand am 21.
Juli 2025 ein feierlicher 
Auszeichnungstag statt.
Verleihung der Verdienst -
zeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes (LFV)
Verdienstzeichen 3. Stufe
des LFV Steiermark
Für ihre Tätigkeit und
ihren vorbildlichen Einsatz
im Feuerwehrwesen er-
hielten drei Mitglieder das

Verdienstzeichen in
Bronze (3. Stufe):
HFM Anton Zweidick, LM
Helmut Gröbner, OFM
Claudio Mochart
Sie haben sich durch ihre
Verlässlichkeit und ihr En-
gagement im Einsatz -
dienst sowie bei der
Ausbildung besonders ver-
dient gemacht.
Verdienstzeichen 2. Stufe
des LFV Steiermark
Für überdurchschnittliches
Engagement in der Or ga -
ni  sation, Ausbildung und
Führung innerhalb der FF
wurden zwei Kameraden
mit dem Verdienst zeichen
in Silber (2. Stufe) aus-
gezeichnet:
OBM Ferdinand Sauer, LM
d.S Ewald Mili
Katastrophenhilfsdienst
(KHD) – Auszeichnun-
gen für besondere 
Leistungen
Einsatzmedaille des
KHD Niederösterreich
Für ihren unermüdlichen
Einsatz im Rahmen über-
regionaler Katastrophen-
hilfsmaßnahmen wurde
FM Stefan Gosnak mit
dieser besonderen Aus -
zeichnung geehrt.
KHD-Verdienstzeichen in
Bronze - Diese erhielten:
LM Patrick Ortler und FM
Günther Pichler.

Freiwillige Feuerwehr Heimschuh: Die Zukunft             

Kirchgang zu Fronleichnam
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Sport-Aktivwoche mit der Tennisschule Resch.

             ist dank aktiver Jugend gesichert

den Reihen der Feuerwehr
gibt! Diesmal wurden
unser Feuerwehrkomman-
dant Stefan Gröbner und
seine Frau Patricia erneut
Eltern: Am 1. August
erblickte ihr Sohn Anton
gesund das Licht der Welt.
Natürlich ließ es sich die
Feuerwehr nicht nehmen,
mit einem Feuer-
wehrstorch herzlich zum
freudigen Ereignis zu
gratu lieren.
Die gesamte Mannschaft
der FF Heimschuh freut
sich von Herzen mit euch
und gratuliert euch
nochmals ganz herzlich
zur Geburt eures Sohnes
Anton!
Danksagung an die
Bevölkerung 
Liebe Heimschuherinnen
und Heimschuher, liebe
Besucherinnen und Be-
sucher, liebe Feuer-
wehrkameradinnen und
Feuerwehrkameraden!
Im Namen der Feuerwehr
Heimschuh möchten wir
uns von ganzem Herzen
bei Euch für Euren Besuch
und Eure Unterstützung
bei unserem Pre-Opening
sowie dem Fetzenmarkt
bedanken! Euer zahl -
reiches Erscheinen hat
diese beiden Veranstaltun-

gen zu einem un-
vergesslichen Erlebnis
gemacht. Wir sind über-
wältigt von eurem Engage-
ment und der positiven
Stimmung, die ihr mitge-
bracht habt. Ein großes
Dankeschön geht an alle
Helferinnen und Helfer, die
im Hintergrund und vor Ort
tatkräftig mitgearbeitet
haben. Ohne Euch wäre
dieser Erfolg nicht möglich
gewesen!
Wir freuen uns schon jetzt
auf weitere gemeinsame
Feste und darauf, auch in
Zukunft ein verlässlicher
Partner für unsere Heimat-
gemeinde zu sein.
Vielen Dank für Eure Un-
terstützung – wir wissen
das sehr zu schätzen!

Mit kamerad-
schaftlichen Grüßen,

Eure Freiwillige Feuer-
wehr Heimschuh

Bez.feuerwehrverband
Leibnitz – 
Verdienst kreuze
Verdienstkreuz in Silber
des BFV Leibnitz
BI Michael Oblak erhielt
dieses für seine
langjährige Funktions -
tätigkeit und seine
Verdiens te um den Aufbau
des Feuerwehrwesens im
Bezirk.
Verdienstkreuz in Gold
des BFV Leibnitz
Die höchste Auszeichnung
des Tages erhielt HBI a.D.
Karl Posch. Als ehemaliger
Kommandant der FF-
Heimschuh prägte er das
Feuerwehrwesen in der
Region. Seine Verdienste
um die Ausbildung,
Jugend arbeit und Geräte -
erneuerung sind un -
vergessen. Nach der
feierlichen Verleihung
klang der Festakt bei
Musik, kulinarischen
Schmankerln und vielen
persönlichen Gesprächen
kameradschaftlich aus.
Sport-Aktiv Woche der
Tennisschule Sabine
Resch
Im Rahmen der Sport-
Aktiv Woche der Ten-
nishalle Heimschuh
besuchten uns am Freitag,

dem 25. Juli, zwei Grup-
pen mit sportbegeisterten
Kindern. Zu Beginn erhiel-
ten die jungen Besucher -
Innen eine spannende
Führung durch das
Rüsthaus. Dabei konnten
sie Einblicke in die
vielfältig en Aufgaben und
die Ausrüstung der Feuer-
wehr gewinnen. Im An-
schluss wurde eine
Auswahl unserer Einsatz-
fahrzeuge präsentiert und
kindgerecht erklärt. Den
Abschluss bildete ein
besonderes Highlight: Vier
KameradInnen der Frei-
willigen Feuerwehr Heim-
schuh ermöglichten den
Kindern eine Mitfahrt in
den Feuerwehrfahrzeugen
– ein Erlebnis, das sichtlich
Freude bereitete und
Begeisterung auslöste. Wir
hoffen, dass der Besuch
bei uns einen bleibenden
Eindruck hinterlassen hat,
und bedanken uns herzlich
für das Interesse. Vielleicht
dürfen wir einige der jun-
gen Gäste in ein paar
Jahren als Mitglieder bei
der Feuerwehr begrüßen!
Feuerwehrnachwuchs 
Mit großer Freude dürfen
wir bekannt geben, dass
es erneut Nachwuchs in



Schratlkonzert
Der Musikverein sowie
das Jugendorchester
begeisterten auch heuer
wieder viele Schratl- und
Blasmusikfreunde mit
einem stimmungsvollen
Dämmerschoppen. Bei
einem ausgewogenen
Programm von Polka und
Marschmusik, bis hin zu
modernen Klassikern 
konnte man den Abend
am Schratlplatz gemütlich
ausklingen lassen. Wir
MusikerInnen waren an
diesem Tag schon in der
Früh im Auftrag der Musik
unterwegs, denn wir um-
rahmten den Gottesdienst
und die anschließende
Fronleichnamsprozession
musikalisch.

Musikverein begeisterte mit perfektem Klang
•

Schratlkonzert

Fronleichnam

Ein Leben lang an
deiner Seite
Die Hochzeitsglocken
läuteten beim
Musikverein. Unsere liebe
Klarinettistin Andrea hat
ihren Edi geheiratet und
wir durften diesen beson-
deren Tag mit Musik be-
gleiten. Nach der Trauung
und auch Taufe des
gemeinsamen Sohnes
Georg, spielten wir mit
dem Verein vor der Kirche
auf und sorgten für den
passenden Klang zur
großen Liebe. Als Über-
raschung gaben wir das
Lied „Ein Leben lang“ von
den Fäaschtbänklern zum
Besten. Wir wünschen
euch alles Gute für die
gemeinsame Zukunft!
Baumpflanz-Challenge
Um einen Trend kommt
man in den vergangenen
Wochen nicht herum,
nämlich die Baumpflanz-
Challenge. Der
Musikverein Pölfing-Brunn
nominierte uns einen
Baum zu pflanzen,
ansons ten sollten wir
ihnen Getränke und ein
Essen zahlen. Wir
zögerten nicht lange und
nahmen die Challenge an.
Gemeinsam haben wir
einen Birnbaum einge-

setzt und ein Video dazu
gedreht, welches man
sich auf Facebook und In-
stagram anschauen kann. 
Bezirksmusikertreffen
Das Bezirksmusikfest,
das jährlich die Musikerin-
nen und Musiker begeis-
tert, wurde diesmal am 
5. Juli in Arnfels aus-
gerichtet. Nach dem Ein-
marsch und dem
feierlichen Festakt trafen
sich im Zelt die beteiligten
Kapellen zum gemein-
samen Spiel, gefolgt vom
Mega-Konzert aller rund
35 anwesenden Musik -
kapellen.
Frühschoppen 
20 Jahre Holzbau Watz
wurde gemeinsam mit der
Landjugend Heimschuh
gebührend mit einem
großen Zeltfest gefeiert.
Am Sonntag spielten wir
einen zünftigen Früh-
schoppen im Festzelt und
im Anschluss ließen wir

das Wochenende mit un-
seren Freunden „die Ost-
steirer“ musikalisch
ausklingen.
Tagesausflug
Am 24. August unternah-
men wir einen gemein-
samen Tagesausflug. Um
9:00 Uhr ging es los zum
Handwerkerdörfl in Pichla
bei Mureck. Nach einer
kleinen Stärkung durften
wir erleben, wie die Leute
früher gelebt, gearbeitet
und gewohnt haben.
Danach ging es zu Fuß
weiter zur Besichtigung,
Führung und Verkostung
bei Pock Bier. Wie jedes
Jahr durfte auch ein Spiel
nicht fehlen. In Zweier -
teams traten wir gegen -
einander an. Zum
Abschluss des Tages gab
es noch ein gemeinsames
Essen bei „Pechmanns
alte Mühle“ in Ratschen-
dorf, bevor es wieder
zurück nach Heimschuh

Hochzeit
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Beim Frühschoppen anlässlich 20 Jahre Haulbau Watz.

ging. Es war ein lustiger
Tag. Jetzt können wir mo-
tiviert mit den Proben für
unser Jubiläumskonzert
starten.
Gratulationen
Zum 90. Geburtstag
durften wir dem langjäh -
rigen unterstützenden Mit-
glied Friedrich Fuchs
gratulieren. Eine kleine
Abordnung des Vereins
überbrachte ein musikali -
sches Ständchen und die
besten Glückwüsche zum
runden Geburtstag. Vielen
Dank auch für die Verpfle-
gung danach!
Ein besonders treues un-
terstützendes Mitglied und
Gönner des Vereins, Toni
Koschak, feierte seinen
80. Geburtstag. Auch hier
ließen wir es uns nicht
nehmen und gratulierten
dem Jubilar mit einem
Ständchen persönlich. Wir

bedanken uns für die Ein-
ladung und die Verpfle-
gung! Wir gratulieren
weiters Lydia Lang zum
55., Michael Stepanek
zum 50., Ulrike Huß-
Riegelnegg zum 50. und
Franz Temel zum 70.
Geburtstag. Wir sagen
danke für eure Unter-
stützung! Aus den eige-
nen Reihen dürfen wir
unserer Flötistin Laura
Mlinaritsch zum 20.
Geburtstag gratu lieren!
75 Jahre Musikverein...
…und das gehört
gebührend gefeiert! Seit
1950 steht der
Musikverein für Freude an
der Musik, Gemeinschaft
und Tradition. Wir haben
es uns zum Anlass
gemacht, dieses Jubiläum
zu etwas Besonderem zu
machen. Deswegen findet
am 25. Oktober ein

großes Konzert in der
Schutzengelhalle statt
bei dem wir das vergan-
gene Dreivierteljahrhun-
dert Vereinsgeschichte
Revue passieren lassen.
Es erwarten Sie an
diesem Abend selbstver-
ständlich musikalische
Highlights unsererseits
sowie ein besonderes
Rahmenprogramm im An-
schluss an das Konzert.
Partystimmung ist
garantiert - und alle feiern
mit! Um eine Erinnerung
an dieses Jubiläum zu be-
wahren, haben wir im
Frühjahr begonnen einen
Kalender zu gestalten.
Wir freuen uns darauf,
Ihnen das Ergebnis
präsentieren zu dürfen. In
den nächsten Wochen
werden unsere MusikerIn-
nen mit den Kalendern im
Gepäck bei Ihnen zu -
hause vorbeischauen.
Jungmusiker
Einige JungmusikerInnen
stellten ihr Können bei
den Prüfungen zum
Jungmusikerleistungsab -
zeichen unter Beweis. Wir
dürfen Paul Kainz (Klar-
inette) und Timotei Pop
(Saxophon) zum Junior-
Leistungsabzeichen gra -
tulieren. Philippa Spencer
(Schlagwerk), Lena
Mischinger (Saxophon)
und Sophie Hartinger
(Saxophon) haben das
Bronze-Leistungsabzei -

chnen abgelegt und wer-
den somit beim
Musikverein aufgenom-
men.
Wir sind sehr stolz auf
eure Leistungen und
freuen uns auf die Proben
mit euch!
Bläserklasse
Im kommenden Schuljahr
gibt es in der Volksschule
wieder die Möglichkeit an
einer Bläserklasse teil -
zunehmen. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei
unserem Jugendreferent
Sebastian Kainz
(0664/4566544) oder bei
der Leitung der Volks -
schule. Wir freuen uns auf
viele musikbegeisterte
Kinder!
Wenn Ihr Kind oder auch
Sie Interesse haben im
Einzelunterricht ein Instru-
ment zu erlernen, melden
Sie sich gerne bei Sebas-
tian Kainz oder
Kapellmeister Nikolaus
Primus (0664/3547866).

Unsere Tagesausflügler.

Baumpflanz-Challenge.
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Schratl-Strudel-Tag
Der heurige „Strudeltag“,
den die Heimschuher
Frauenbewegung beim
traditionellen „Schratln“
veranstaltete, war sehr
gut besucht. Bei pracht -
vollem Wetter wurden
viele selbstgebackene
Strudelspezialitäten ange-
boten. Verschiedene
Arten von Früchte-
Topfenstrudeln in den
Sorten Heidelbeer-,
Zwetschken- Kriecherl-,
Apfel-, Marillen- und 
Bananen-Kokos-Strudel
wur den in der Schratl-
hütte gebacken und fan-
den großen Anklang. 
Bei diesem beliebten
Schaubacken konnten die
interessierten Schratl-
gäste von den Strudel-

• bäckerinnen mit Informa-
tionen und hilfreichen
Tipps rund ums Strudel-
backen versorgt werden.
Eine große Gruppe VP-
Frauen aus dem Bezirk
Leibnitz mit Bezirksleiterin
Helene Silberschneider
an der Spitze wurde herz -
lich willkommen
geheißen. Ebenso freuten
sich die Heimschuher
Frauen über den Besuch
von Bürgermeister Alfred
Lenz in der Schratlhütte.
Kräuterbüscherlbinden
und Kräutersegnung 
Die Frauenbewegung
Heimschuh lud auch
heuer wieder alle inter-
essierten Mitglieder zum
traditionellen Kräuter-
büscherlbinden in die
Mostschenke „Waldhüter“

ein. In geselliger Runde
wurden aus vielen ver-
schiedenen Kräutern
kleine, duftende Büscherl
gebunden. Am darauffol-
genden Mariä Him-
melfahrtstag wurden die
Kräuterbüscherl während
des Gottesdienstes in der
Pfarrkirche Heimschuh
gesegnet und an-
schließend am Kirchplatz
an die Besucher verteilt.

Eine schöne Tradition: Das Kräuterbuscherlbinden.

Der Schratl-Strudel-Tag
war ein voller Erfolg.

Termin-Vorschau
Radwandertag:
Zur Ölmühle Pronnegg
in Saggau, 
Samstag, 13. September

Adventfeier:
in der Schutzengelhalle,
Beginn: 14 Uhr,
Samstag, 29. November

Ganzkörpertraining: 
Für Frauen u. Männer,
Bewegung, Muskelauf-
bau, Smovey-Ringe,
usw. m. Trainierin
Michaela Mitteregger
Montag, 1. Dezember, 
Turnsaal d. VS Heim-
schuh, ab 19.30 Uhr - 
bei Interesse Tel.:
0664/73667117, Josefine
Ortner

Damit wurde wieder ein
schöner Brauch gepflegt.

Wir wünschen unseren
Mitgliedern und allen
Heimschuherinnen und
Heimschuhern einen
wunderschönen
Herbst!

Die Kräuterbuschen wur-
den natürlich gesegnet.
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In ganz Österreich
findet am Samstag, dem 4.
Oktober 2025, zwischen
12:00 und 12:45 Uhr ein
Zivilschutz-Probealarm
statt. Sinn und Zweck des
Probealarms ist es die
Bevölkerung mit den Si -
gnalen vertraut zu machen
und gleichzeitig die Funk-
tion der Anlagen zu testen.
Österreichweit gibt es
mehr als 8.000 Sirenen. In
der Steiermark gibt es eta
1.300 Sirenen, die die
Bevölkerung im Katastro-
phenfall warnen und
alarmieren sollen. 
Einmal im Jahr findet ein
großer Testlauf für alle
Sirenen statt. Bei der 
letzten Übung 2024 funk-
tionierten von den

österreich weit justierten
8.356 Sirenen nur 53 nicht.
Das ist eine Funktions -
quote von 99,43 Prozent. 
Druchgeführt werden die
Tests geleitet von der Bun-
deswarnzentrale im Bun-
desministerium für Inneres
gemeinsam mit den
Ämtern der Lan-
desregierungen.
In der Einschaltung oben
sehen Sie, wie die Signale
gesendet werden und wie
lange die gesamte Übung
dauert.
Bewahren Sie also am 4.
Oktober Ruhe – es handelt
sich hierbei um die
jährliche Routine-Kontrolle
der wichtigen lan-
desweiten Sirenenanla-
gen.

•

Alarmübung am 4. Oktober
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Tennisverein Heimschuh
• Liebe 

Tennisbegeisterte!
Sommermeisterschaft
Ende September endet für
den UTC Raiffeisen Heim-
schuh wieder eine äußerst
erfolgreiche Meister-
schaftssaison. 
Das Damenteam der Lan-
desliga A erreichte den
dritten Platz, die Damen-
mannschaft der 1. Klasse
sicherte sich den Klassen-
erhalt. Ebenso erfolgreich
war die dritte Damen-
mannschaft in der 2.
Klasse, die sich in ihrer
ers ten Saison gleich einen
Stockerlplatz (dritter Platz)
erspielte. Auch bei den
Herren gibt es Er-
freuliches: Die erste Her-
renmannschaft schaffte
mit großem Vorsprung den
Wiederaufstieg in die 
1. Klasse. Die zwei wei -
teren Herrenmannschaften
der Allgemeinen Klasse (3.
und 4. Klasse) landeten im
guten Mittelfeld. 
Im Seniorenbereich nah-
men heuer insgesamt 10
Mannschaften teil, davon
je 5 bei den Damen und 5
bei den Herren. Hier wur-
den ebenfalls gute
Platzierungen erreicht,
Meistertitel inklusive. Nach

einer hart umkämpften
letz ten Begegnung
sicherten sich die Herren
60+ erstmalig den Aufstieg
in die Landesliga B. Einen
zweiten bzw. dritten Platz
erspielten sich die Damen
55+ und 60+, während
sich die Damen 35+ bei
sehr starkem Teilnehmer-
feld auf dem vierten Platz
befinden. Auch die erste
Herrenmannschaft 35+ ist
auf Erfolgskurs und wird
sich höchstwahrscheinlich
den Meistertitel in der 2.
Klasse sichern, die Meis-
terschaft endet hier Ende
September. 
Auch im Juniorenbereich
war unser Verein mit vielen
Mannschaften vertreten
(insgesamt 7) und es
wurde wieder groß auf -
gezeigt. So belegten die
zwei U13-Mannschaften
bei den Burschen den 
dritten und vierten Platz in
ihrer jeweiligen Gruppe,
die Burschen U15 den 
dritten und die Burschen
U11 den zweiten Platz.
Auch die Mädchen U11
und die erste Mannschaft
der U13 erreichten jeweils
den zweiten Platz. Den
großartigen ersten Platz in
ihrer Gruppe erspielte sich

die zweite U13-Mann -
schaft der Mädchen (Va-
lerie Hammer, Lea
Strohrigl, Elena Adamer
und Tabea Pock - s. u. am
Foto re.). Im gruppenüber-
greifenden Finalspiel
sicherten sie sich dann
den Steirischen Vizemeis-
tertitel in ihrer Alters klasse.
Der Verein gratuliert den
Mannschaften sehr herz -
lich und bedankt sich bei
allen aktiven Spielerinnen
und Spielern. Wir freuen
uns auf die nächste Sai-
son!
Heimschuh Open
Zum nunmehr zehnten Mal
fanden Ende Juli auf un-
serer Anlage die „UTC
Heimschuh Sport Über-
bacher Open“ statt, bei
denen wieder spannendes
Tennis geboten wurde.
Das Organisationsteam,
bestehend aus Andrea
Schwindsackl, Anna Knip-
pitsch und Stefan Traber,

kann auf eine gelungene
Turnierwoche zurück-
blicken. 
Den Bewerb Herren 1
gewann Stefan Traber
(UTC Raiffeisen Heim-
schuh), den zweiten Platz
erreichte Moritz Schrangl
(TC Fernitz Mellach). Den
Bewerb Herren 2 (ab ITN
6,5) konnte Patrick Kin-
hamer (UTC Raiffeisen
Heimschuh) vor Marcus
Robier (TC Judendorf-
Straßengel) für sich
entscheiden. Im Damen-
Bewerb holte sich Marion
Leski (TV Kollar-Göbl D’-
landsberg) gegen Lena
Peitler (UTC Raiffeisen
Heimschuh) den Sieg. Das
Mixed-Doppel gewannen
Anna Knippitsch/Daniel
Pronegg (beide UTC Raif-
feisen Heimschuh) gegen
Melanie Trampusch/Paul
Poltnigg (SU Leut -
schach/TC Arnfels). 

Geballte Frauen-Power v. links: Die Damenmannschaft 55+, die Ladys 60+ und die erfolgreichen U13-Tennis-Mädels.

Gratulation an die Männer im Einzel und der Mannschaft.



Mit der Generalversamm-
lung am 21. 07. 2025 kam
es zu einigen Änderun-
gen im Vorstand des UTC
Raiffeisen Heimschuh.
Nach über sechsjähriger
Obmanntätigkeit legte
Rene Wahlhütter seinen
Posten zurück und auch
Nikolaus Primus zog sich
vom Amt des Kassiers
zurück. Wir bedanken uns
im Namen des gesamten
Vereins sehr herzlich für
die geleistete Arbeit und
die investierte Zeit zum
Wohle des Vereins, was
nie als selbstverständlich
gelten sollte. Ein junges
und engagiertes Team
über nimmt nun die Vere-
insführung. 
Neue Obfrau des UTC
Raiff eisen Heimschuh ist
Anna Knippitsch, den

Stellvertreterposten be-
hält weiterhin Stefan Tra-
ber.  
Andrea Schwindsackl
übernimmt das Amt der
Kassiererin, sie wird
vertreten von Thomas
Lenz. Neue Schrift-
führerin ist Anna Kramer,
ihre Stellvertreterin ist
Michaela Fabian-Ort -
haber, die gleichzeitig
auch das Amt der Orga -
nisationsreferentin in-
nehat. Beirätinnen sind
Isolde Schick und Ma -
nuela Reiterer.
Der neue Vorstand plant
bereits für die kommende
Saison und wird das
diesjährige Tennisjahr am
05. 10. mit einem
Tiebreakturnier gemütlich
bei Sturm und Kastanien
ausklingen lassen.

Vorstandswechsel Tennisverein
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Der neue Vorstand: Anna Kramer, Michaela Fabian-
Orthaber, Isolde Schick, Anna Knippitsch, Stefan
Traber, Andrea Schwindsackl und Thomas Lenz -
nicht am Bild, Manuela Reiterer.

Vorschau Wintersaison
Ab Mitte Oktober beginnt
die Wintersaison und die
Tennisschule Sabine
Resch bietet wieder
zahlreiche Kinder- und Ju-
gendtenniskurse an.

Wer Interesse am Tennis -
sport hat oder Gelerntes
wieder auffrischen möchte,
kann gerne die Tennis -
schule Sabine Resch
(sabine.resch2@gmx.at)
kontaktieren.
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•SV Raika Alpina Heim-
schuh-Kitzeck
Die Saison 2025/26 ist
bereits voll im Gange und
unsere Kampfmannschaft
hat die ersten Runden in
der Unterliga West ab-
solviert. Über den Som-
mer wurde das Team
etwas umgebaut –
mehrere Abgänge,
darunter Hannes Lanz,
Raphael Oswald, Wolf-
gang Tachella und Markus
Held, mussten verkraftet
werden. Gleichzeitig
durften wir aber gleich
neun Neuzugänge be-
grüßen.
Besonders erfreulich:
Neben erfahrenen Spie -
lern wie Dominik Glavina,
Andraz Fridrih, Torhüter
Erik Arzensek und Math-
ias Hafner liegt der Fokus
klar auf der Jugend. Mit
den „jungen Wilden“ Timo
Wechtitsch, Simon Marat,
Simon Jauk, Maximilian
Vanic und Siegfried Sorko
wurden fünf Talente in die
Kampfmannschaft inte -
griert – und sie haben
schon in den ersten Spie-
len ihr Können gezeigt.
Besonders beim beacht -

lichen 1:1 gegen St. Veit in
der 2. Runde hatten die
jungen Spieler großen An-
teil am Erfolg. Das Train-
erteam Chris Marat und
Stefan Matic arbeitet mit
großem Einsatz daran, die
Mannschaft Schritt für
Schritt weiterzuent -
wickeln. Das Ziel bleibt
klar der Klassenerhalt
und die Etablierung in
der Unterliga. Dabei hof-
fen wir, dass die derzeit
verletzten Spieler – allen
voran Kapitän Philipp
Krainer sowie Gian-Carlo
Feiertag, Domen Zizek,
Maxi Körbler, Dominik
Braunstein und Maximil-
ian Vanic – bald wieder
zurückkehren und den
Kader verstärken.
Wir laden alle Fans ein:
Besuchen Sie uns bei
den Heimspielen oder
unterstützen Sie unser
Team auch auswärts!
Alle Termine finden Sie
auf unserer Website:
w w w. s v h e i m s c h u h -
kitzeck.at

Starke Nachwuchsarbeit
Auch unsere Jugend-
abteilung unter Ju-

gendleiter Helmut
Hirschmann ist bestens
aufgestellt. In der Saison
2025/26 starten wir mit
Teams in den Alters -
klassen U7 (Mädchen),
U8, U9 und U10.
Im Sommer wurde fleißig
trainiert und es gab tolle
Veranstaltungen:
Ende Juli fand das Eltern-
Kind-Event statt, organi -
siert von den
U10 -Trainern Michael und
Markus Malli sowie den
U9-Trainern Franz Tin-
nauer und Roland Held –
trotz Regen ein voller Er-
folg.
Mitte August folgte die
Übernachtung am Sport-
platz in Fresing, organi -

Fußball: Mit neuer Mannschaft in die Saison          

siert vom U7- und U8-
Trainerteam Helmut
Hirschmann und Reinhold
Wutte, unterstützt von
Michael Adam.
Den Abschluss bildete das
1. Eltern-Kind-Funino-
Turnier, gemeinsam ver-
anstaltet mit der
Gemeinde Kitzeck im
Sausal. Eltern und Kinder
hatten sichtlich Spaß, die
Begeisterung war riesig.
Ein großer Dank gilt allen
engagierten Eltern sowie
dem Kantinenteam in
Fresing rund um Daniela
Legat und Petra
Matschutznigg, die
gemeinsam mit weiteren
Helferinnen und Helfern
solche Veranstaltungen

Die U8

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Herbst2025/www.svheimschuh-kitzeck.at
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_Herbst2025/www.svheimschuh-kitzeck.at
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               2025/26 gestartet

überhaupt möglich
machen. Wir sind weiter-
hin auf der Suche nach
fußballbegeisterten Kids
ab 4 Jahren, die unsere
Teams verstärken
möchten. Interessierte El-
tern wenden sich bitte di-
rekt an Jugendleiter
Helmut Hirschmann (Tel.:
0664 881 818 06).

Infrastruktur & Ausblick
Trotz vieler Fortschritte
gibt es auch noch Heraus-
forderungen. Leider kön-
nen wir als einer der
wenigen Vereine noch
immer keine Flutlicht-
spiele austragen, und in
Fresing fehlt weiterhin das
dringend benötigte Dach.

Zwar wurde es im Vorjahr
provisorisch abgedichtet,
doch eine dauerhafte Lö-
sung ist notwendig –
besonders für unsere
Kinder. Wir hoffen, dass
diese Projekte bald sei -
tens der Gemeinden
umgesetzt werden.
Unser Verein investiert je-
denfalls laufend in die In-
frastruktur:
• Umrüstung auf LED-
Beleuchtung im gesamten
Sporthaus in Fresing
• Erneuerung der Bänke in
Heimschuh
• Laufende Verbesserun-
gen rund um die Sport-
plätze
Unser Motto lautet: „Zwei
Gemeinden – zwei Sport-

plätze – ein Verein mit Vi-
sionen.“ Der Aufstieg der
Kampfmannschaft war ein
starkes Zeichen für die
Zukunft – und wir werden
alles daransetzen, weiter
zu wachsen und noch
stärker zu werden.

Wir freuen uns über jede
Unterstützung bei un-
seren Heim- und
Auswärtsspielen. 
Gemeinsam schaffen
wir das große Ziel: den
Klassenerhalt in der Sai-
son 2025/26!

Die U9 Die U10




